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Das Geheimnis  der  Weihnacht besteht darin, dass wir auf unserer 
Suche nach dem Grossen und Ausserordentlichen auf das Un-
scheinbare und Kleine hingewiesen werden. 

unbekannter Verfasser 

Stellvertretungen 

Ab  Neujahr wird Jana Wicki, Flühli,  
an der  Basisstufe Sörenberg  Jo-
séphine  Chammas vertreten,  wel-
che  in  Mutterschaftsurlaub  sein  
wird. Jana VVicki hat schon ver-
schiedene Stellvertretungen auf 
allen Stufen  an  unserer Schule ge-
macht.  Die  Aufgabe als Klassen-
lehrperson  und  damit als An-
sprechperson für allgemeine Sa-
chen  der  Schule Sörenberg wird 
Heidi  Bichsel  übernehmen.  

Bis  zu  den  Fasnachtsferien ist  
Sandra  Schnider,  die an den  Ba-
sisstufen  in  Flühli  und  in  Sören-
berg Musikgrundschule unterrich-
tet, im Urlaub.  Sie  wird  in  dieser 
Zeit  von  Sibylle  Süess, Pfaffrü-
tistrassé3, Flühli, vertreten.  

E-Mail-Adressen 

Seit dem  1.  November haben wir  
an  unseren Schulen neue  E-Mail-
Adressen.  Die  Lehrpersonen kön-
nen Sie unter 
vorname.nameeschulen-fluehli.ch   
erreichen.  
Die  Schulleitung ist unter 
schulleitungeschulen-fluehli.ch   
erreichbar. 
Wir bitten Sie, künftig für schuli-
sche Angelegenheiten diese Ad-
ressen zu benutzen.  Die  Mailad-
ressen  der  Mitglieder  der  Bil-
dungskommission bleiben gleich 
und sind auf  der  Homepage aufge-
führt. 

Abschlüsse vor  den  Ferien  

Der  Freitag vor  den  Weihnachts-
ferien ist  normal  Schule. Nur  der  
Abschluss  am  Nachmittag ist ein-
heitlich. Also alle,  die am  Nachmit-
tag Unterricht haben, werden so 
entlassen, dass  die  Kinder aus 
Sörenberg das Postauto um  14.45  
Uhr erreichen.  Die  Schulbusse 
fahren ebenfalls entsprechend.  

Der  letzte  Tag  vor  den  Fasnachts-
ferien ist wiederum  die  Schulfas-
nacht.  Die  ISS hat da ein separa-
tes Programm. Für  die  Primar-
schule gilt  die  Regelung, dass  am  
Vormittag  die  Schulfasnacht statt-
findet,  die  Schulbusse um  11.30  
Uhr fahren und einige Schüler 
noch beim Aufräumen helfen. Sie 
werden aber spätestens um  12.00  
Uhr entlassen. 

Infoabend Schuleintritt  

Am  Mittwoch,  16.  Januar  2019  fin-
det um  19.30  im Musiksaal  des  
Schulhauses Flühli ein Informati-
onsabend zur Einschulung  in die  
Basisstufe und zur Arbeit  in  der-
selben statt. Eingeladen sind alle 
Eltern, insbesondere jene, welche  
31/2  -  5-jährige Kinder haben,  die  
noch nicht eingeschult sind. 

www.schulen-fluehli.ch  

Weihnachten 
Was Weihnachten ist, haben wir 
manchmal vor lauter Weihnachts-
stress  fast  vergessen. Weihnachten 
ist mehr als ein festliches  Essen.  
Weihnachten ist mehr als Kaufen 
und durch neonbeleuchtete Strassen 
rennen. Weihnachten ist mehr als 
Geschenke schenken. Weihnachten 
ist 	Besinnlich- 
keit. Weihnach-
ten ist Zeit für  
die  Kinder, für 
Freunde und  die  
Familie haben. 
Weihnachten ist 
einander zu be-
gegnen. Weih-
nachten ist Gu-
tes tun ohne 
aufgefordert zu 
werden, sich für  
den 	Frieden 
stark zu machen 
und dankbar für 
das Selbstver- 
ständliche 	zu 
sein. Weihnachten ist sich freuen für  

andere und Weihnachten ist Verzei-
hen. 
Ganz einfach - Weihnachten ist mit 
dem Herzen zu denken. 

Yolanda Schwarzentruber 
Schulpflegepräsidentin  

,..und ein gesegnetes Jahr  2019  



Weihnachtsmarkt  
Am  milden und verregneten ersten 
Adventssonntag ging  in  diesem 
Jahr  der  Weihnachtsmarkt über  die  

Bühne. Neben kulinarischen Köst-
lichkeiten konnten auch eine Menge 
regionale Handwerkskunst betrach-
tet werden. Wie bereits  in den  ver-
gangenen Jahren, war auch  die  
Schule Flühli-Sörenberg mit drei 
Ständen wieder gebührend vertre-
ten. Während für  die  leeren Mägen  
Crêpes  zubereitet wurden, konnten 
bei  den  anderen beiden Ständen 
Adventskränze oder Handgemach-
tes aus dem Textilen und Techni-
schen Gestalten erstanden werden. 
Trotz schlechten meteorologischen 
Vorzeichen, herrschte reger Betrieb  
an  unseren Ständen, sodass wir 
trotz  des  miserablen Wetters auf 
einen erfolgreichen Weihnachts-
markt zurückblicken können. Dafür 
möchten wir uns recht herzlich be-
danken.  

Diverse  Mottomorgen  
Auch  die  Basisstufe Sörenberg 
widmete sich dem Jahresmotto  

«spielend lernen». Gross war  die  
Vorfreude  der  Kinder, als sie  an der  
Wandtafel sahen, dass sie nach  der 
Pause  eine Überraschung erwarte-

te.  Der  Start war ein gemein-
sames Spiel im Kreis, wel-
ches auch  in  ähnlicher Form  
von  Kindern  in  Uganda ge-
spielt wird: Alle Kinder sind 
im Kreis und ein Kind wird 
weggeschickt. Ein Kind gibt 
eine Bewegung vor und  die  
anderen ahmen  es  unauffäl-
lig nach. Das Ziel  des  Spie-
les ist  es  herauszufinden, 

wer  die  Bewegungen vorgibt. 

Anschliessend gab  es  zwei Grup-
pen,  die  weitere spannende 
Spiele vom Kontinent Afrika 
kennenlernten. Zum Ab-
schluss trafen sich alle für ein 
Buschtelefon wieder im Kreis.  

Die  ISS stellte sich zu ihrem 
Mottomorgen  die  Frage: „Wer 
kann jassen?"  20  Lernende 
waren bereit  in  das Turnier 
einzusteigen. Mit viel Tole-
ranz und Fairness konnten  in  

den  Spielrunden Unsicherheiten 
überwunden werden, so dass  der  
Spielbetrieb  in  sehr angenehmer 
Atmosphäre verlief.  Die  Lernenden,  
die  das Spiel noch zu wenig be-
herrschten um  am  Turnier teilzu-
nehmen, gingen  in die  Jassschu-
le und schafften  es am  Ende  des  
Vormittags weitgehend selbstän-
dig zu spielen.  Am  Ende wurden  
die  besten JasserInnen und  die  
aufmerksamste 	Jassschülerin 
ausgezeichnet.  

In  zehn altersgemischten Grup-
pen waren  die  Basisstufenkin-
der und  die  Primarschüler  von  
Flühli bei verschiedenen Lehrper- 

\[  

sonen unterwegs und spielten ge-
meinsam. Dabei  stand  nicht  der  
Wettkampf im Vordergrund sondern  
der  Plausch, das gemeinsame Er-
lebnis. Geschicklichkeit, Gedächt-
nis, Spürsinn, Beobachtungsgabe 
oder Aufmerksamkeit waren gefrag-
te Fähigkeiten.  Es  wurden Spiele 
gemacht, welche mehrheitlich keine 
grossen Hilfsmittel brauchten und 
so auch überall durchgeführt wer-
den könnten.  Die  Kinder hatten 
spürbar  den  Plausch daran.  

Tag der  Pausenmilch 

Einmal mehr wurden  die  Schülerin- 

nen und Schüler wie auch  die  
Lehrpersonen  am Tag der  Pau-
senmilch  von den  Bäuerinnen  Anita 
Tanner  und  Anita  Schnider mit fei-
nen Milchshakes verwöhnt. Nicht 
weniger als  50 Liter  Milch wurden  in 
der Pause  konsumiert.  Janine 
Fuchs  (Basisstufe),  Simon  Schnider  
(3./4.),  Luana  Podojil  (5./6.)  und Ni-
na Limacher (ISS) siegten  in  ihren 
Kategorien bei  den  dazugehören-
den Wettbewerben. 
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